
Mrom i7tett noveniver 178!

Steckbriefe.
f) 5ím r7teu b. M. Mittag- gegen s Uhr, find zwey hiesige StockSau-gefangene iter Klasse,

Namens Johannes Brell, sonst sich Priester genannt, aus Manheim gebürtig, 46 Jahr alt,
mitler Statur, ein blasse- und rundes Angesicht, schwarzes dünne-, tn ein Iopf gewickeltes
Haar, eine gefchorne Platte auf dem Kopf, in der Größe emeS großen Thaler-, eine Bleffur
am linken Arm, wodurch dieser etwa- kürzer al- der rechte worden, und ein grauErmelkami»
sol und geld lederne Hose anhabend; und Hermann Lange au- Birne im Paderbornischen ge
bürtig, alt 50 Jahr, frisch von Angesicht, auch mitler- jedoch dicker und starker Statur, und
schwarz ungebundene Haare, einen vorne offenen mit Knöpfen versehenen linnen Kittel, auch
lederne Hose anhabend, entwichen, und habe» dem bey sie kommandirt gewesenen Soldaten
das geladene Gewehr und Säbel, unter Wolfsanger mit List und durch Gewalt abzunehmen
gewußt, solche Stücke nebst ihren ausgezogenen, und in bey sich gehabte wetssr Servietten ge,
bundene weisse Röcke mit schwarzen Ermel, auch die Kerten mitgenommen; da nun sehr viel
daran gelegen ist, daß diese dem Pudliko sehr gefährliche Bösewichter wieder habhaft gemacht,
und ferner extra statum nocendi gesezt werden: so werden alle undjede hohe und niedrige Ci
vil, und Mtlitair» Gerichte und Personen, hierdurch geziemend ersuchet, ein wachsames Auge
auf diese fugitivos zu haden, im Betrerung-fall aber zu gefänglichen Haften zu bringen, und
davon gefällige Nachricht anhero zu geben, und solche gegen Erlegung der Atzung-- und son,
stigen Kosten verabfolgen zu lassen, wogegen man ad reciproca in allen ähnlichen Fällen bereit,
willig ist. Cassel den 29. Oct. 1788. Aus Fürst!. Hess. Gouvernement allhier.

z) Nachdem der bisherige Hessen-Darmstädtische Amtsverweser Döpp zu Gladenbach, Amt-
Blanckevstein, von kleiner, etwas uutersezter Statur, blonden in- röthlrche fallenden Haaren,
und dergleichen Angevbraunen, hellblauen Augen, im Umgänge von etwas leiser Sprache, vhn-
längst heimlich entwichen ist, und sich auf flüchtigen Fuß gesezt; bei angestellter Untersuchung
feine- Rechnunoswesrvs aber sich vorläufig schon so viel ergeben hat, daß derselbe nicht'nur
einen ansehnlichen Receß verbleibet, sondern auch, daß er viele Gelder bey seiner Flucht, da
er einen schwer beladen gewesenen Csffre und Mauteliack bey sich gehabt haben soll, mitge

 nommen, auch, daß er seine Entweichung schon lange Zeit im Sinne gehabt, und von seinem
Vermögen, vielleicht, vieles anderwärts bey Seite gebracht habe« dürfte: so werden auf die
von der Hochs. Darmstädtischen Regierung zu Giessen an die hiesige Hochfürstl. Regierung er
lassene Requifitoriales und in Conformttqt des unterm heutigen dato zugekommenen Rescripts,
 alle und jede Obrigkeiten in fubñdiuui iuris &amp; iub oblatione ad reciproca btenstfreunblich er
sucht, auf diesen Fugitivum genau zu tnvigiltren, denselben, im BetretungSfall, arretiren z»
lassen, und uns davon beliebige Nachricht zu ertheilen. Cassel den 28. Vct. 1788.

Fürst!. Hessisches Kriminal-Gericht. I. G. 8. Buch, Kriminal - Richter.

Dücber - Verkauf.

I) In der Walsenharr-bvchbruckerey hieseldst, sind nunmehr folgende Sorten Kalender aufs Jahr
 1789 zu haben: l) Der ordinäre Haus-Kalender, in Quartformat, welcher, außer der
Fortsetzung von den Denksprüchen der alten Deutschen nnd Räthseln, eine astronomische Ab
handlung, vom Auf- und Untergang der Sonne und des Mondes, und die Fortsetzung der Lr-
zehlungen des Bauernfreundes, enthält; kostet, blos geheftet, 1 Alb. 6 Hlr., mit Schreib
 papier durchschossen und mit einem Umschlag, 2 Alb. 8 Hlr.; roh aber, da- Hundert gRthlr.
2- Der Schreibalmanach, in Octav, gebunden und durchschossen, 7 Alb., roh 3 Alb. 6 Hlr.
3) Der Taschmkalender, i» Duodez, mit dem hebräisch, jüdischen Kalender, wobei dis Jahr
eine Tabelle nru hinzugekommen, woraus zu sehen, an welchen Tagen die Juden nicht handeln
dürfen, gebunden 3 Alb., roh 1 Alb. 6 Hlr. 4) Der Wandkalender, mit der Anzeige der
Geburtstage der regierenden Fürsten, deren Gemalinven nud Erb- oder Kronprinzen für 2 Alb.
5) Der Lorntoir-Lalender, für 1 Alb. Sodann 6) Der Gothaische Genealog. Kalmter, so-
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